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Herrn
Friedhelm Schmitt
Rathausstraße 7; WE 0508

D -  10178 Ber l in

1. August 2006
v. Boddien/ar

Sehr geehrter Herr Schmitt,

gemäß lhrer Email vom 24. Juli 2006 überreichen wir lhnen den vorläufigen
Jahresabschluss 2005, der von unserem externen Buchhaltungsbetrieb, der
Fa. Peters, erstellt wurde.

Dieser Jahresabschluss wird z.Zt. bei der Fa. CTG Grieger Mallision in Berlin
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des September.

Für den Fall, dass Sie Fragen zu dem Abschluss haben, stehen wir lhnen
gerne jedezeit mit Auskünften zur Verfügung.

Mit besten Grüßen

Wilhelm von Boddien

Anlaqe
vorläufiger Jahresabschluss 2005

Förderverein Berl iner Schloss e.V.
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Beschluss des
Deutschsn Bundestal

vom 13.  11.2003:

1. Der Deutsche
Bundestag begrüß
dass der Absehlusr
bericht der Arbeils
gruppe
,,Schlossareal" an
der Wiedererrichtur
des Berliner Stadt-
schlosses unter
Berücksichtig ung
der historischen
Fassaden und an
der Nutzungs-
variante des Hum-
boldt-Forums fest-
hält.

2. Der Deutsche Bun-
destag hält das vo
geschlagene Mora
torium angesichts
der derzeit ange-
spannten
Haushal ts lage für
nachvo I lzi eh ba r.

3. Der Deutsche Bun-
destag fordert die
Bundesregierung
auf, den Abriss der
Palastes der Repu-
blik öffentlich aus-
zuschreiben, zu
beauftragen und
gemeinsam mit
dem Land Ber l in f i
eine gärtnerische
Ubergangs-
gestaltung des ge
samten Ar€als zu
sorgen.

4. Der Deutsche Bun-
destag fordert die
Bundesregierung
auf, die für die Unt
setzung des Be-
schlusses des Deul
schen Bundestags
vom Juli 2002 er-
forderlichen Pla-
nungsarbeiten zur
Durchführung eine
internationalen öf-
fentlichen Wettbe-
werbs bereits jetzt
in Angriff zu neh-
men. Die Umset-
zung des
Bundestags-
beschlusses und
die Realisierung
des Baus sollten
bei wirtschaftlich
und haushalts-
mäßig besserer
Situation ohne Zeij
verlust möglich
ble iben,

5. Der Deutsche Bun'
destag hält es für
verantwortbar, die
Planungskosten
aus elnem
lnvestitionstitel de
Haushaltes des 1,.4,
nisteriums für ver-
kehr,  Bau- und
Wohnungswesen
vorzufinanzieron
und bei Realisie-
rung des Baus auJ
die Gesamtkosten


